
Axmann,	Guido
Stand:	24.10.2025

Geburtsdatum: 29.	November	1905

Sterbedatum: 24.	Februar	1966

Geburtsort: Nauseney

Geburtsort: Oldenburg	(Oldb)

Wirkorte: Vechta;

Tätigkeit: Studienrat

Biographische	Anmerkungen

Studium	der	Geschichte	und	Anglistik	für	Lehramt	an	höheren	Schulen	an	der	Universität	Breslau;	nach	Vertreibung	aus	der	schlesischen	Heimat
Unterkunft	in	Ofen	bei	Oldenburg;	Anstellung	am	Gymnasium	Antonianum	in	Vechta;	politisches	und	kulturelles	Engagement	u.a.	in	der	Interssenspartei
der	Vertriebenen	(BHE)	und	dem	Bund	der	Vertriebenen	(BdV)
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